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Seite 3:
Z-Kameraserie

Presseinformation

Serie VC Z: Hochleistungs-Smart-Kameras für OEM-Anwendungen von Vision Components
Die leistungsfähigen, extrem kleinen Embedded-Vision-Systeme der Serie VC Z von Vision Components bieten Bildverarbeitungsgeschwindigkeiten in Echtzeit für anspruchsvolle Applikationen aller Art. Sämtliche Modelle sind mit dem Zynq-Modul von Xilinx, einem ARM Dual-Core Cortex-A9 mit 866 MHz und integriertem FPGA ausgestattet. Mit ihrer äußerst platzsparenden Bauweise und extrem geringen Leistungsaufnahme eignen sie sich besonders für Anwendungen, die auch bei beengten Einbauverhältnissen High-Speed-Ergebnisse erfordern. Basis der Z-Kameras ist die Platinenkameraserie VCSBC nano Z. Mit einem Format von 40 x 65 mm und weitreichenden Anpassungsmöglichkeiten hinsichtlich Einbau und Anschlüssen, bieten die Kameras ideale Voraussetzungen zur flexiblen Integration in industrielle oder andere Anwendungen.
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	Bild 1: Die VC-Z-Serie intelligenter Kameras mit VC-Linux-Betriebssystem und optionaler FPGA-Programmierung eignet sich ideal für High-Speed-Anwendungen auf kleinstem Raum


Als Gehäusekameras stehen zwei Varianten zur Verfügung: die VC nano Z, die in einem Gehäuse mit Abmessungen von 80 x 45 x 20 mm untergebracht ist, und die VC pro Z in Schutzart IP67, die 88 x 58 x 36 mm misst und mit Objektiv sowie integrierter LED-Beleuchtung ausgestattet werden kann. Für alle Z-Modelle stehen mehrere CMOS-Sensoren zur Verfügung. Bei den Platinenversionen haben Kunden zudem die Auswahl zwischen einem Onboard-Sensor oder ein bzw. zwei abgesetzten Sensoren mit 30 mm oder 80 mm Kabellänge. Für das optimale Zusammenspiel von Hardware und Software sorgt das neue Betriebssystem VC Linux. Für die ideale Hardwareauslastung bietet Vision Components zudem einen FPGA-Programmierservice an, der die Auswertegeschwindigkeit um ein Vielfaches beschleunigen kann. Darüber hinaus sind alle VC-Kameras mit der VC Lib ausgestattet: Mit dieser Bildverarbeitungsbibliothek stehen Kunden über 300 grundlegende IBV-Funktionen, wie beispielsweise Pattern Matching, kostenlos zur Verfügung, die in einer Simulationsumgebung vorab getestet und debuggt werden können.
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	Bild 2: High-Speed-Bildverarbeitung ist mit Platinenkameras oder im IP67-Schutzgehäuse mit integrierter Optik und Beleuchtung verfügbar
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Unternehmenshintergrund

Die Vision Components GmbH wurde 1996 von Michael Engel, dem Erfinder der ersten industrietauglichen intelligenten Kamera, gegründet und gehört zu den führenden Anbietern in der industriellen Bildverarbeitung. Das Ettlinger Unternehmen unterhält Vertriebsstandorte in mehr als 25 Ländern weltweit. Vision Components entwickelt und vertreibt intelligente echtzeit- und netzwerkfähige Kameras, die ohne zusätzlichen PC auskommen und sich als Embedded Solutions flexibel in Anlagen aller Art integrieren lassen. Kunden können zwischen Modellen mit ARM-Prozessoren und VC-Linux-Firmware sowie DSP-basierten Modellen mit dem firmeneigenen Betriebssystem VCRT wählen. Das Produktspektrum umfasst Smart Kameras mit oder ohne Schutzgehäuse, Platinenkameras und Vision-Sensoren – auf Wunsch werden auch maßgeschneiderte Bildverarbeitungslösungen für verschiedenste Anforderungen entwickelt. Typische Einsatzgebiete sind u.a. Qualitätssicherung und Fertigungskontrolle. Zusätzlich bietet das Unternehmen für viele Anwendungen, wie z.B. Nummernschilderkennung, Bewegungsverfolgung, Codeerkennung sowie Mess- und Positionieraufgaben Software-Bibliotheken als Freeware an.
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